
In den Sternen

Schon so lange bin ich auf meinem Weg /

Und gebe wirklich jeden Tag 100 Prozent /

Arbeite jeden Tag und Nacht an mir selbst /

Um die beste Version von mir zu sein, nur das zählt /

Nicht was die anderen machen ist wichtig /

Denn was nützt es dir, wenn du der beste von allen, aber nicht besser als du selbst bist /

So Acker ich jeden Tag, weil faul rumliegen nichts für mich ist /

Und besser mich täglich /

Denn nur wer ständig zufrieden ist /

Hört auf an sich zu arbeiten und verbessert sich nicht /

Doch immer wieder mach ich mal ne Pause /

gehe nach draußen /

Setze mich auf den Boden/

Und schaue in den Himmel nach oben /

Meine Zukunft steht in den Sternen /

Nur Gott weiß wohin es geht /

So schau ich in den Himmel /

In den Sternen finde ich den Weg /

Deine Zukunft steht in den Sternen /

Nur Gott weiß wohin es geht /

So schau in den Himmel /

In den Sternen findest du den Weg /

Mein Herz ist inzwischen starr wie Beton /

Doch danke Gott für das was noch kommt /

Denn mein Weg ist noch lange nicht zu Ende /

Und ich weiß es liegt wirklich alles in meinen Händen /

So bleibt noch ein Funken Hoffnung übrig /

Auch wenn es sich so anfühlt /

Dass die last der Welt auf meinen Schultern liegt /

Steh ich immer noch auf meinen Füßen /

Und lieber werde ich vor Gott persönlich für meine Sünden büßen /

Als mein ganzes Leben auf allen Vieren zu kriechen /

Doch immer wieder mach ich mal ne Pause /

gehe nach draußen /

Setze mich auf den Boden/

Und schaue in den Himmel nach oben /
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Meine Zukunft steht in den Sternen /

Nur Gott weiß wohin es geht /

So schau ich in den Himmel /

In den Sternen finde ich den Weg /

Deine Zukunft steht in den Sternen /

Nur Gott weiß wohin es geht /

So schau in den Himmel /

In den Sternen findest du den Weg
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